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Amt für Kinder- und Kiel, 16.02.2018 
Jugendeinrichtungen App. 3294 
Krosigk 56.2.2 
  
 

Niederschrift 

der 2. Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates 
der Landeshauptstadt Kiel 
am Mittwoch, 17.01.2018 

Magistratssaal 
 
 

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:    20:13 Uhr 
Niederschrift: Anne von Krosigk 
 
Anwesende Beiratsmitglieder:  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anwesende Gäste: 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Kinder- und Jugendbüro: 
 

 Anne Kolling  Geschäftsführung Junger Rat 
 Anne von Krosigk  Protokollantin 
 
 
TOP 1 Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Özgürcan Baş eröffnet die 2. Sitzung.  
Er gratuliert Otto und Leon nachträglich zum Geburtstag und begrüßt die anwesenden Gäste. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 

 
Mit der Änderung, das Thema Jugendortsbeiratssitzung Mitte unter TOP 12 aufzunehmen, wird die 
Tagesordnung genehmigt. 

Amal Allouch Max Manuel Gruber 
Anouschka Kuschnerus Moritz von Courten 
Artem Koganovskiy 
Clara Fabian 
Emma-Louisa Döhler 
Kenneth Radatz 
Leon Langolf 
Leon-Per Kelm 
Lilly Martha Gläser 
 

Otto Meitzner 
Özgürcan Baş 
Pascal Knüppel 
Ricki Laurent Wambi 
Ronja Werner 
Sebastian Thiede 
 

Viktor Lederer Kinder- und Jugendkommission 
Susanne Radatz Mutter 
Torge-Andrè Demitzell Die Linke 
Daniel Hofmann Kinder- und Jugendkommission 
Annkathrin Hübner Junge Liberale 
Björn Prühls DRK Kiel 
Nele Prühls DAZ Koordinatorin 
Dorothee Eichler Jugendtreff Schusterkrug 
Beate Goffin Amtsleiterin  
Peter Bergien Kinder- und Jugendkommission 
Christopher Andresen SSW Jugend 
Joscha Slowik SSW Fraktion 
Pascal Schmidt SSW Fraktion 
Gunnar Schmeling OBR Schilksee 
Leander Heblich Schülerzeitung 
Dennys Bornhöft Landtagsabgeordneter FDP 
Bente Zindler  
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TOP 3 Kenntnisnahme der Niederschrift der letzten Sitzungen  

 
Da die Protokolle noch nicht vorliegen, wird auf die Ergebnisliste der Sitzungen im Anhang hingewiesen. 
 
TOP 4 Kinder und Jugendliche fragen und regen an 
 

Es gibt keine Fragen und Anregungen. 
 
TOP 5  Rückblick auf die letzte Amtsperiode des Jungen Rates und Vorschau auf die kommenden 2 Jahre 
 

Özgürcan zeigt mit Hilfe einer Powerpoint Präsentation einen Rückblick der ersten 2 Jahre vom Jungen Rat. 
Im gemeinsamen Gespräch werden Ideen/Vorschläge gesammelt für die zukünftige Arbeit des Jungen Rates: 
 

 Unterstützung der Flüchtlingshilfe 

 Weihnachtsgeschenke für Flüchtlingskinder 

 Kleine Gruppen, gebildet von Mitgliedern des Jungen Rates, gehen an die Schulen und stellen sich vor. 

 Die Sitzungen sollten auch mal im Jugendtreff oder auch in einer Flüchtlingsunterkunft stattfinden. 
 
Es kommt der Vorschlag, die gesammelten Ideen auf dem Teamingday weiter auszuarbeiten. 
 

A Was? Wer? Wann? 

 Ideen  ausarbeiten Alle Teamingday 

 
 
TOP 6 Wie geht es weiter? Festlegung der gemeinsamen Arbeitsweise. 
 

Es folgt eine lebhafte Diskussion, welche Themen in welchen Fachgruppen angesiedelt sein sollten. 
 
Mit 16 ja und 1 nein Stimme wird das Thema Kultur in die Fachgruppe Freizeit und Gesundheit zugeteilt. 
 

B Kultur wird in die Fachgruppe  Freizeit und Gesundheit zugeteilt. 

 Ja: 16 Nein: 1 Enthaltung: 0 

 
Mit 13 ja und 4 Enthaltungen, wird das Thema Digitalisierung nicht in eine Fachgruppe angesiedelt. 
 

B Digitalisierung wird nicht in eine Fachgruppe angesiedelt. 

 Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 4 

 
Mit 11 nein, 5 ja und 1 Enthaltung wird das Thema Sport nicht in die Fachgruppe Freizeit und Gesundheit 
zugeteilt, und bleibt in der Fachgruppe Schule und Bildung. 
 

B Sport wird in die Fachgruppe Freizeit und Gesundheit angesiedelt. 

 Ja: 5 Nein: 11 Enthaltung: 1 

 
Bei Sonderthemen kann jederzeit eine Arbeitsgruppe gegründet werden, die sich dem Thema annimmt. 
 

B Es kann eine Arbeitsgruppe gebildet werden. 

 Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 2 

 

Besetzung der Fachgruppen: 

 

 Öffentlichkeitsarbeit  

                      Ricki, Leon, Leon-Per, Lilly, Kenneth, Amal 
  

 Schule, Bildung und Sport  

                      Ricki, Leon L., Leon K., Moritz, Otto, Ronja, Max, Kenneth, Anouschka, Lilly 

 Verkehr und  Bauwesen  

                      Sebastian, Anouschka, Kenneth, Otto, Emma 

 Soziales und Demokratieförderung  

                     Emma, Amal, Leon K., Moritz, Artem, Max, Pascal 
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 Kultur, Freizeit und Gesundheit 

                     Ronja, Leon L., Amal, Clara 

 
 
Abstimmung über die Benutzung von soziale Medien: 
 
Instagram: angenommen 
 

B Instagram  

 Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 2 

 
Snapchat: abgelehnt 
 

B Snapchat 

 Ja: 8 Nein: 8 Enthaltung: 1 

 
Twitter: abgelehnt 
 

B Twitter 

 Ja: 6 Nein: 8 Enthaltung: 3 

 
 

 Arbeitsweise: Die Sitzungen sind geplant von 17-19:30 Uhr, ein festgelegtes Ende ist nicht gewünscht. 

 

 Bei einer großen Themenanhäufung kann der Vorstand eine Sondersitzung anberaumen. Der Vorstand 

schlägt eine Sondersitzung für den 31.01.2018 vor. Anne hat den Raum B121 vorsorglich reserviert. 

 

B Es soll keine Sondersitzung am 31.01. 2018 stattfinden. 

 Ja: 0 Nein: 13 Enthaltung: 4 

 

 Fotos: In der Februar Sitzung wird Madeleine Portraitfotos für die Ausweise/Homepage machen. 

 

A Was? Wer? Wann? 

 

Pullover: Der Junge Rat einigt sich auf 
dunkelblaue Kapuzen Pullover. Hinten wird das 
Logo und die Homepage draufgedruckt, vorne 
der Name in weis. Angebote werden eingeholt. 

Emma, Leon, Lilly 
und Sebastian 

Februar Sitzung 

 
 

B Dunkelblaue Kapuzenpullis. 

 Ja: 14 Nein: 2 Enthaltung: 1 

 

B Dunkelblaue Kapuzenpullis mit Kangurutaschen. 

 Ja: 12 Nein: 2 Enthaltung: 3 

 

B Dunkelblaue Kapuzenpullis mit den Namen von allen Mitgliedern hinten drauf. 

 Ja: 1 Nein: 9 Enthaltung: 7 

 

B Dunkelblaue Kapuzenpullis mit der Homepage vom Junger Rat hinten drauf. 

 Ja: 3 Nein: 2 Enthaltung: 12 

 

B Dunkelblaue Kapuzenpullis mit der Jahreszahl hinten drauf. 

 Ja: 6 Nein: 6 Enthaltung: 5 

 

A Was? Wer? Wann? 

 
Visitenkarten und Flyer sollen neu entworfen 
werden. 

Fachgruppe 
Öffentlichkeitsarbeit 

Febr. Sitzung 
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 Es werden allg. Visitenkarten gewünscht und jedes Mitglied bekommt einen personalisierten Stempel, 

der dann individuell eingesetzt werden kann. 

B Allg. Visitenkarten. 

 Ja: 10 Nein: 5 Enthaltung: 2 

 

B Personifizierte Stempel. 

 Ja: 9 Nein: 3 Enthaltung: 5 

 

Top 7 Pressemitteilung „verpflichtender WiPo-Unterricht ab der 7. Klasse an allen weiterführenden   
          Schulen: 
  

Der Offene Brief „Verpflichtender WIPO- Unterricht“ soll abgeschickt werden. Als Presseartikel wird er noch 
gekürzt und dann veröffentlicht. 
 

B Abschicken. 

 Ja: 15 Nein: 1 Enthaltung: 1 

 
Nach Fertigstellung wird Özgürcan sich noch mit Anne austauschen und dann den Brief versenden. 
 
 
Top 8 Antrag „Nachbusliniennetz Kiel-Ost“:  
 

Der Antrag „Nachtbusse“ wird auf den Weg gebracht. 
 

B Abschicken. 

 Ja: 15 Nein: 0 Enthaltung: 0 

 
 
Top 9 „Der Junge Rat läd ein“ – Treffen der Kieler Schülervertretungen:  
 

  

A Was? Wer? Wann? 

 

SVen Treffen vorbereiten und    
eine Tagesordnung erstellen. 
 
 

Ronja, Emma, 
Pascal, Sebastian, 
Anouschka, Özi 
und Moritz 

22.2.2018 

 
Top 10 Regionaler Nahverkehrsplan: 
 

 Zu dem Thema Regionaler Nahverkehrsplan (RNVP) sollen kurze Stellungnahmen mit Bezugnahme auf   
 die bisherigen Anträge im Bereich ÖPNV des Jungen Rates geschrieben und in der Sondersitzung am 31.1.18   
 vorgestellt werden.  
 

B Stellungnahmen fertig zur Februarsitzung. 

 Ja: 12 Nein: 2 Enthaltung: 0 

 
Top 11 Mitteilungen des KiJuB 
   

 Die Sitzungsgelder werden zweimal im Jahr überwiesen. 

 Am 21.02.2018 von 16.00 – 16.45 Uhr wird sich Frau Treutel mit dem Jungen Rat treffen. Max, Leon 
Per, Leon, Artem, Özi und Ronja werden daran teilnehmen. 

 
 
Top 12  Verschiedenes,Termine und Einladungen 
 

 Die Fachgruppe Schule, Bildung und Sport wird sich treffen und sich mit Pascal über eine weitere 
Schwimmsitzung austauschen. 

 

B Weiterverfolgung Schwimmsitzung. 

 Ja: 9 Nein: 1 Enthaltung: 3 
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 Wer am 15.04.2018 nicht am Teamingday teilnehmen kann, möchte sich bis zum 24.01.2018 bei Anne 
abmelden. Ronja wird nicht dabei sein. 

 Zum Treffen der Vorstände aller Kieler Beiräte am 18.01.2018 werden Leon und Ronja hingehen. 
Anne wird den Beiden noch die Einladung zuschicken. 
 

A Was? Wer? Wann? 

 Einladung verschicken Anne 18.01.2018 

 
 

 Am 31.01.2018 um 17 Uhr findet eine Sondersitzung im Neuen Rathaus Zimmer B 121 statt. 

 Am 06.05.2018 findet die Kommunalwahl statt. 

 Über die Special Olympics vom 14. – 18.05.2018 wird Özi am 31.01.2018 berichten. 

 Die Jugendortsbeiratssitzung Mitte wird am 25.01.2018 in der Käthe-Kollwitz Schule stattfinden. 
Anouschka, Sebastian, Moritz und Leon werden hingehen. 

 
 

TOP 13 Schließung der Sitzung 
 

 Die Sitzung wird um 20:13 Uhr geschlossen. 
 
 

 
 


